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Hundertjahrfeier des
Vereins für Schweizer. Anstaltswesen VSA

Wir verweisen auf die Einladung und das Programm
auf pag. 161 dieser Nummer.

Neumifglieder
Wir begrüßen in unsern Reihen: Frl. Elly

S t r e i f f, Hausbeamtin im Sanatorium Bernina,
Davos; Herrn und Frau FI. und E. Buff-Gas-
ser, Inhaber und Leiter des christlichen Privat-
Kinderheims „Güetli" in Trogen (App.).

Totentafel
Am 18. Sept. 1945 verschied nach kurzem

Unwohlsein unser treues Mitglied Viktor Alt-
herr, a. Direktor in den Blindenanstalten St.
Gallen. Wir verlieren in ihm einen unermüdlichen
Schaffer, einen Vater der Blinden, einen gütigen
Helfer der Alten und einen treuen. Freund. Ein
Nachruf wird folgen. Wir alle bewahren ihm
ein ehrendes Andenken.

Am 22. August starb in Stäfa die ehemalige
Hausmutter des Waisenhauses Stäfa: Frau Blanka
Hirt-Meyer, die Gattin unseres frühern
Aktuars Jakob Hirt, Lehrer. Wir werden der lieben
Verstorbenen ein freundliches Andenken bewahren.

E. G.

SHVS Schweizerischer Hilfsverband für Schwererziehbare
Deutschschweizerische Gruppe
Sekretariat: Zürich 1, Tel. 2419 39, Postcheck VIII 5430

Redaktion, pädagogische Fragen: Kantonsschulstr. t, Tel. 32 24 70

Herbstkurs 1945

Der diesjährige Fortbildungskurs für Anstaltsleiter

und Anstaltspersonal findet vom Dienstag,
den 13. bis Donnerstag, den 15.

November in Basel statt. Das Hauptthema lautet:

„Gehorchen und Dienen." Der
Vorstand entschlioß sich für diesen Stoff von elementarer

Wichtigkeit, weil wir nicht nur im großen
Weltgeschehen, sondern auch in Theorie und
Praxis der Erziehung Zeiten hinter uns haben,
welche in diesen grundlegenden Dingen große

Verwirrung hervorgerufen haben. Wieder einmal
wird es sich darum handeln, daß wir uns gegenseitig

in längst bekanntem und bewährten Ueber-
zeugungen bestärken, und darin, die richtige Mitte
finden zwischen den gefährlichen Extremen, die
auch heute noch das pädagogische Handeln
unsicher machen. Am Nachmittag des ersten Kurstages

werden Anstaltsleiter in Kurzreferaten über
einzelne Themen sprechen, die zum Gesamtthema

gehören. Am Vormittag des zweiten
Kurstages sollen in einem großen Vortrag die
grundsätzlichen Fragen in systematischer Weise
behandelt werden. Referent wird voraussichtlich
der unterzeichnete Kursleiter sein müssen, da
mehrere Referenten, die wir anfragten, absagen
mußten. —- Für den 3. Kurstag ist ein Vortrag

über die Beziehungen zwischen Baufragen
und Erziehungsfragen vorgesehen, an den sich
eine allgemeine Aussprache über dieses und über
das Hauptthema anschließen wird. Das definitive
und ausführliche Programm wird in der nächsten
Nummer des Fachblattes erscheinen.

Dr. Paul Mo o r.

ANTIPHON AG. ZURICH
Limmatquai 3 Telephon 32 15 00

SchallisolierendeIII!Türen Fensler Wände Kabinen

Was Sie bei Ihrem Eisenhändler am
Ort in Beschlägen and Werkzeugen ev.
nicht vorfinden, beziehen Sie vorteilhaft

vom Spezialgeschäft

SvSenden
BAUBESCHLÄOE, M O BE LBESCH LAG E, WERKZEUGE
EISENWAREN, Oberdorfstr. 9 u. 10, Telephon 2 71 92 ZURICH
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